
Premiere  am  Gymnasium:
Theaterkurs  zeigt
Gesellschaftssatire  „Ohne
Ende Wende“
Wie gut kennen Sie eigentlich Ihre Nachbarn? Wahrscheinlich
besser als die Bewohner des Hochhauses, in dem das nächste
Stück des Theaterkurses des Städtischen Gymnasiums Bergkamen
spielt. “Ohne Ende Wände” lautet der Titel der turbulenten

Gesellschaftssatire aus der Feder des Frankfurter
Theaterpädagogen Joachim Reiss, für die sich am Freitag und

Samstag, 17. und 18. Februar jeweils ab 19 Uhr der Vorhang im
pädagogischen Zentrum der Schule öffnet.

Auf 10 Wohnungen verteilt wohnen sie auf engstem Raum
nebeneinander, kennen sich jedoch kein Bisschen. Wie sollten

sie denn auch? Sie sind ja immerhin grundverschieden.

Von Ökos und Punks, über stereotypische Migranten, bis hin zu
Business-Profis und klischeeerfüllenden Homosexuellen, ist
alles dabei. Und bis auf den gemeinsamen Aufzug im Hausflur

verbindet sie absolut gar nichts miteinander.

Eines Tages aber spricht sich das Gerücht einer Katastrophe im
Haus herum und führt sie alle zum ersten Mal zusammen. Was es
mit der besagten Katastrophe auf sich hat, erfahren Sie in

diesem Stück.

Der Einlass für beide Aufführungen ist um 18:30 Uhr.

Eintrittskarten sind ab sofort im Sekretariat der Schule und
Abendkasse zum Preis von 4 Euro pro Person erhältlich.
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